
Technisches Hilfswerk - l andes verband NRW 

Von: Marx, E l en~ <Elena.M arx@thw.de> im A\,tt rag vOn 5chliwienski, Hans·]ngo, 
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Sehr geehrte Damen und Her ren. 

anbei tibe rsende ich die Slellllngnahme des THW l'lrldew e .bandcs NRW l llm ßrand!>Chllllgeset l ßH KG und danke 
für die [ inladung l U' Anhorurlg. 

Dr. SC hliwienski 

Die Bundesansialt Technisches Hilfswerk unterhält in Nordrhein·Westfalen 127 
Ortsverbände mil ca. 18.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfem. 

Das THW·Gesetz vom 22 .01 .1990 beschreibt die gesetzlichen Aufgaben. Für die 
Zusammenarbeit mit den für die Gefahrenabwehr zuständigen Stellen in NRW Ist § 1 
Abs. 2 Nr.3 THWG von besonderer Bedeutung. 

Danach können diese . bei der Bekampfung von Kataslfophen. öffent ~chen 

Notständen und Unglücksfällen größeren Ausmaßes' das THW anfordern. 

In § 39 Abs. 3 BHKG ist dies in Kapitel 3: 
.Überörtliche Hilfeleistung" unter der Überschrift _Gegenseitige und landesweite Hilfe" 
zutreffend beschrieben. 

Die Darstellung der Rectllslage Im neuen BHKG ist Ausdruck der in NRW gelebten 
Kooperation der für die Gefahrenabwehr z.uständigen Stellen. 

Auch im bisherigen FSHG fand das THW in ähnlicher Weise Erwähnungen, was bis 
heute dazu beigetragen hat. das Miteinander der Organisationon zu fördern. 

Die ehrenamtlichen Hellerinnen und Helfer des THW als BÜlgerinnen und BOrger des 
Landes NRW sehen in dieser auch gesetzlich erwähnten Einbindoog eine Würdigung 
ihres Engagements fijr die Sicherheit unseros Landes. 
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Sehr geehrte Damen und Herren. 

iln~j tiber<ende ich die Si ellungnahme des THW Landesve,bandc~ NRW lum BrandloChullgeSetl 8HKG und danke 
flor die [in ladung lur Anhorung. 

Dr. Schliwien,kl 
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~FIDRHEIN·WESTFALEN 

WAHLPERIODE 

Die Bundesanslalt Tedmisches Hilfswerk unterhält in Nordmein·Westfalen 127 
Ortsverbände mit ca. 18.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 

Das THW·Gesetz vom 22 .01.1990 beschreibt die gesetzlichen Aufgaben. Für die 
Zusammenarbeit mit den für die Gefahrenabwehr zuständigen Stellen in NRW Ist § 1 
Abs. 2 Nr.3 THWG von besonderer Bedeutung. 

Danach können diese .bei der Bekampfung von Kataslfophen. offent~chen 
Notständen und UnglOcksfi:lllen größeren Ausmaßes· das THW anfordern. 

In § 39 Abs. 3 BHKG ist dies In Kapitel 3: 
.Überörtliche Hilfeleistung' unter der Überschrift _Gegenseitige und landesweite Hilfe" 
zutreffend beschrieben. 

Die Darslellung der Rechtslage Im neuen BHKG isl Ausdruck der in NRW gelebten 
Kooperation der für die Gefahrenabwehr z.uständigen Stellen. 

Auch im bisherigen FSHG fand das THW in ähnlicher Weise Erwähnungen. was bis 
heute dazu beigetragen hat. das Miteinander dor Organisationen zu fördern. 

Die ehrenamUichen Helferinnen und Helfer des THW als Bütgerinnen und BOrger des 
Londes NRW sehen in dieser auch gesetzlich erwähnten Einbinclung eine Wiirdlgung 
ihres Engagements !ur die Sicherheit unseres Landes. 


